
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.02.2023 (22:11) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 3 Mitte (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Forstenried II : TSV Waldtrudering 
Montag, 13.02.2023, 18:45 Uhr

Seyfried tütet den Sieg für den TSV Forstenried II ein

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 3 Mitte (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) traf der TSV
Forstenried II am Montag, den 13. Februar im 11. Saisonspiel auf den TSV Waldtrudering. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:10
zeigt, wie klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass der TSV Forstenried II diese Partie mit einem
und der TSV Waldtrudering mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Der Start in die Partie hätte für Gress / Seyfried besser
laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Kohn / Schmidt-
Scharnhorst noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ziegltrum /
Stefanek gelang es danach Klumpp / Mählmann zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst
im Entscheidungssatz. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Stöhr / Steeg und
Mennenga / Sörgel, ehe sich die Spieler des TSV Forstenried II mit 8:11, 11:7, 11:9, 7:11, 11:7
durchsetzen konnten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Keinen guten Verlauf schien die auf dem Papier als recht ausgeglichen eingestufte
Begegnung für Ulrich Ziegltrum gegen Andreas Klumpp nach Verlust der ersten beiden Sätze
zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Ulrich Ziegltrum
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Zwischenzeitlich
musste Simon Stefanek zwar einen Satz abgeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen David Kohn
aber trotzdem sicher mit 11:7, 11:5, 7:11, 11:7 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Jürgen Gress war im Einzel gegen Wolfgang Schmidt-
Scharnhorst nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Fabian Stöhr die Partie gegen Rainer Mählmann noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 7:0. Auf dem falschen Fuß erwischte Nico Steeg seinen Gegner Hans Sörgel beim eher
eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Oliver Seyfried die
Partie gegen Thomas Mennenga noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Durch diesen Sieg hat der TSV Forstenried II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 9 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 27.02.2023 gegen den TSV
München-Ost an. Für den TSV Waldtrudering steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den ESV
München-Freimann II am 16.02.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 8:14 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Forstenried II

Doppel: Gress / Seyfried 1:0, Ziegltrum / Stefanek 1:0, Stöhr / Steeg 1:0 
Einzel: U. Ziegltrum 1:0, S. Stefanek 1:0, J. Gress 1:0, F. Stöhr 1:0, N. Steeg 1:0, O. Seyfried 1:0 

 TSV Waldtrudering
Doppel: Klumpp / Mählmann 0:1, Kohn / Schmidt-Scharnhorst 0:1, Mennenga / Sörgel 0:1 
Einzel: D. Kohn 0:1, A. Klumpp 0:1, R. Mählmann 0:1, W. Schmidt-Scharnhorst 0:1, T. Mennenga 0:
1, H. Sörgel 0:1



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.02.2023 (22:11) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


